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Letztes Jahr war die Ladeklappe des Gerätewagens das Advent-
stürchen am Feuerwehrhaus... und heuer? Wird es wieder etwas 
besonderes: Die FeuerwehrWichtel nehmen wieder an der Aktion 
„Lebendiger Adventskalender“ teil. Am Mittwochabend, 12. 
Dezember, um 
18:00 Uhr wird 
am Feuerwehrhaus 
das 12. Türchen 
geöffnet. Alle Feu-
erwehrler samt 
Familien und Inte-
ressierte sind dazu 
herzlich eingeladen 
(Archivfoto: smü).

Lichterprozession begleitet und gesichert

Päckchen-Aktion zum 9. Mal

Acht Einsätze  
im November

Die Jugendfeuerwehr unterstützt in diesem Jahr wieder 
die Weihnachtstrucker-Aktion der Johanniter Bayern. Mit 
den Paketen wird Familien in den ärmsten Gegenden in 
Osteuropa geholfen. Der Feuerwehr Nachwuchs richtet 
am Samstag, 8. Dezember, von 9:30 bis 13:00 Uhr 
am Feuerwehrhaus eine zentrale Sammelstelle ein. Dort 
können Pakete abgegeben werden. Alle Informationen 
auf der Internetseite unter www.feuerwehr-kirchehren-
bach.de. Bereits im neunten Jahr führen die Jugendlichen 
die Aktion durch (Archivfoto: smü).  

26. November, Tag der Ewigen Anbetung in Kirchehrenbach: Ein festes Datum im Ka-
lender, auch für die Feuerwehr. Die Brandschützer begleiteten den Pfarrer unter dem 
Baldachin (dem „Himmel“) mit Fackeln. Weitere Einsatzkräfte sperrten die Haupt- und 
Leutenbacher Straße für den Verkehr. Alles in allem waren 20 Ehrenamtliche auf den 
Beinen. An der Prozession um den, mit Lichtern an den Fenstern geschmückten, Orts-
kern nahmen wieder dutzende Gläubige teil. Foto: Pfarrgemeinderat/Angela Höger

Mit einem Aufkommen von insgesamt 
acht Einsätzen schließt der November 
ab: Neben den Absicherungsmaßnah-
men bzw. Straßensperrungen an Aller-
heiligen (1.11.), zum Laternenumzug 
(12.11.) und zur Ewigen Anbetung 
(26.11.) erfolgten fünf Alarmierungen. 
Ein Zimmerbrand wurde am 2.11. in 
Weilersbach gemeldet, die 24 Kircheh-
renbacher Brandschützer konnten aber 
schon auf der Anfahrt abbrechen – 
kein eingreifen nötig. 
Ein vollgelaufener Keller wurde am 
10.11. in der Schulstraße gemeldet. 
Auch hier stand nach der Erkundung 
fest, dass die Feuerwehr nicht tätig 
werden muss. Die Einsätze am 17. und 
18.11. sind auf Seite 3 und 4 nachzule-
sen. Und zur Amtshilfe forderte die Po-
lizei die Kommandanten am 26.11. an. 
Aber auch hier musste die Feuerwehr 
nicht tätig werden. 

Adventstürchen am 12.12.!
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Mo, 3. Dezember, 19:15 Uhr:   
Auftakt Truppführer-Ausbildung / 
MTA-Ergänzungsmodule
Do, 6. Dezember, 19:00 Uhr:   
Donnerstagstreff 
Sa, 8. Dezember, 17:00 Uhr: Zug 1 + 2 
(Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier)
Mittwoch, 12. Dezember, 18:00 Uhr: 
Adventstürchen am Feuerwehrhaus
Do, 13. Dezember, 19:00 Uhr:   
Donnerstagstreff 
Do, 20. Dezember, 19:00 Uhr:   
Donnerstagstreff 

Die nächsten Termine

Zweiter Brandeinsatz am Wochenende 17./18. November: Gegen 13:15 Uhr am Sonntagnachmittag ging ein hölzerner 
Unterstand sowie eine Schaukel in einem Garten in der Ringstraße in Flammen auf. Eine Rauchwolke zeigte den Ehren-
amtlichen schon vom Feuerwehrhaus aus den Weg zur Einsatzstelle. Vier Atemschutzgeräteträger hatten das Feuer mit 
zwei Strahlrohren innerhalb weniger Minuten gelöscht. Ein Übergreifen der Flammen auf einen weiteren Unterstand 
sowie mehrerer Bäume und Sträucher konnte verhindert werden. 22 Feuerwehrfrauen und -männer waren im Einsatz 
bzw. in Bereitschaft. Etwas mehr als eine Stunde dauerte die „Sonntagnachmittagsbeschäftigung“ (Foto: Feuerwehr)

Sicherheit für viele Laternenträger

Zehn Frauen und Männer der Feuer-
wehr haben am 12. November den 
Laternenumzug des Kindergartens ab-
gesichert. Etwa 150 Kinder und Eltern 
umfassende Tross, der standesgemäß 
von Sankt Martin hoch zu Ross ange-
führt wurde. Auch im Einsatz waren 

mehrere Jugendfeuerwehrler, die als 
Fackelträger beim Musikverein für Licht 
sorgten. Und für einen Teil der Einsatz-
kräfte ging es wenig später gleich zur 
letzten Atemschutzübung für dieses 
Jahr… Freizeit für die Sicherheit – fast 
durchgehend von 17:00 bis 21:00 Uhr. 
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Zimmerbrand in der Hauptstraße gemeldet – fünf Leichtverletzte

Kirchehrenbach    Kurz nach 03:15 
Uhr war die Nacht für die Kirchehrenba-
cher Brandschützer vorbei: Sie wurden 
zu einem Zimmerbrand in die Hauptstra-
ße alarmiert. Parallel rückten auch die 
Feuerwehren Pretzfeld und Ebermann-
stadt (mit der Drehleiter) aus. Sie muss-
ten allerdings vor Ort nicht tätig werden. 
In einem Imbiss kam es zu einem Brand. 
Beim Eintreffen der Einsatzkräfte waren 
– neben der starken Rauchentwicklung 
– Flammen im Geschäftsraum sichtbar. 
Die Bewohner des Hauses hatten sich 
bereits in Sicherheit gebracht. Umge-
hend wurde ein Atemschutztrupp zur 
Brandbekämpfung eingesetzt. Er brach-
te auch zwei Gasflaschen ins Freie. Ein 
weiterer Atemschutztrupp kontrollierte 
das nebenliegende Treppenhaus und die 
dortigen Wohnungstüren. Nach wenigen 
Minuten war das Feuer gelöscht. Durch 
den schnellen Einsatz der Feuerwehr 
kam es zu keiner weiteren Ausbreitung.
Sechs weitere Atemschutzgeräteträger, 
darunter ein Trupp aus Pretzfeld, stan-

Das Feuer war durch den zügigen Einsatz schnell gelöscht. Fotos: Feuerwehr

Samstag, 17. November 2018 

Feuer schnell gelöscht 

den für weitere Einsatzmaßnahmen 
bereit. Fünf Bewohner wurden vom Ret-
tungsdienst betreut bzw. teilweise ins 
Krankenhaus gebracht. Für die Entrau-
chung der Geschäftsräume wurde ein 
Lüfter eingesetzt, mit der Wärmebild-
kamera Wände und Decken abgesucht. 
Für die Unterstützung der Ermittlungsar-
beiten der Kriminalpolizei sowie zur ab-
schließenden Kontrolle der Einsatzstelle 
blieb ein Löschfahrzeug noch bis etwa 5 

Uhr vor Ort. Um 6 Uhr waren Fahrzeuge 
und Gerätschaften wieder einsatzbereit. 
Neben 27 Kirchehrenbacher Feuerwehr-
kräften mit allen vier Einsatzfahrzeugen 
waren 15 Pretzfelder (Löschfahrzeug) 
und Ebermannstädter (Drehleiter, Lö-
schfahrzeug) Ehrenamtliche im Einsatz. 
Dazu zwei Rettungswagen, der Ein-
satzleiter Rettungsdienst sowie Kreis- 
brandinspektion, Polizei und Kriminalpo-
lizei.
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